
Vemas.JIRA Cloud
STANDARD-FUNKTIONSÜBERSICHT 

Schnittstelle setzt zwingend den produktiven Einsatz von Vemas.NextGen voraus

Verlinkung von Issues mit Vemas-Objekten

	9 In Jira.Cloud ist eine Live-Suche integriert. In der Suche können Benutzer Issues zu  
Vemas-Objekten zuordnen (Adressen). Gesucht wird in Jira nach dem Adressen-Zusatzstichwort 
in Vemas. Eine Sperre von Adressen ist nicht vorgesehen, ebenfalls findet keine Profitcenter- 
Unterstützung und Prüfung der Vemas-Berechtigungen statt, da diese Profitcenter nicht in  
Jira.Cloud bekannt sind. 

	9 Wird eine Adresse ausgewählt, so kann im Anschluss im Pull-Down Menü das entsprechende  
Vemas-Projekt ausgewählt werden. Danach kann ein entsprechendes Teilprojekt und eine  
Aktivität verknüpft werden. Als letzte Ebene steht die Verteil-Aktivität in Vemas zur Verfügung.  

	9 In der Konfiguration können Pflichtfelder definiert werden, die der Benutzer mit der  
entsprechenden Berechtigung in Jira auswählen kann.  

	9 In Vemas.NextGen werden Deeplinks aus der Jira.Cloud angezeigt (Button in NextGen zur  
Anzeige des Jira Issues in einem neuen Browsertab. Somit kann man in Vemas.NextGen  
komfortabel direkt in Jira.Cloud wechseln. 

	9 In Jira.Cloud können die folgenden Vemas-Informationen angezeigt werden: 

• Planaufwand der Aktivität/Verteil-Aktivität 

• Ist-Aufwand der Aktivität/Verteil-Aktivität 

• Rest-Aufwand der Aktivität/Verteil-Aktivität 

• Status der Aktivität (abgenommen, erledigt, gesperrt) 

• Start- und Plandatum der Aktivität 

	9 Wird ein Issue in Jira.Cloud verändert, obwohl es bereits Buchungen zu einer entsprechenden 
Vemas.Aktivität oder Vemas.Verteilaktivität gibt, so werden die Buchungen NICHT neu  
geschrieben und abgespeichert. Dasselbe Prozedere gilt auch für die Änderung des Jira.Cloud 
buchenden Mitarbeiters. Auch hier werden die Buchungen, die bereits in Vemas gespeichert  
worden sind, nicht geändert. 
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Verlinkung von VEMAS.JIRA Cloud Usern und Vemas.Agenturen

	9 Jedem Jira-Benutzer muss eine Vemas.Agentur (Voll-User oder Vemas.Zeiterfasser) zugeordnet 
werden, damit die Jira-Zeiteinträge zu Vemas überführt und zugeordnet werden können. Es ist 
nicht möglich, einen Dummy-Benutzer in Vemas auszuwählen. Es muss daher für jeden Mitarbei-
tenden, der Zeiten von Jira zu Vemas.NextGen übertragen möchte, eine Vemas.Lizenz vorhanden 
sein. 

	9 Die Benutzerzuordnung der Jira.Cloud Benutzer zu den Vemas.Agenturen erfolgt ausschließlich 
aus einem entsprechenden Report in Vemas.NextGen und ist 1:1 zugewiesen.  
Jede Vemas.Agentur kann somit nur einen Jira.Cloud Benutzer zugeordnet werden.  
Eine automatische Zuordnung von Vemas.Agenturen anhand z.B. der E-Mailadresse ist nicht im 
Standard enthalten. 
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Unidirektionale Synchronisation von Worklogs (Jira-Zeiteinträgen) zu 
Vemas.NextGen 

	9 Es können in Jira.Cloud neue Zeiteinträge (Buchungen für Dienstleistungen) vorgenommen  
werden. Diese können durch den Benutzer in Jira bearbeitet und auch gelöscht werden.  
Änderungen sind möglich für die Menge, das Datum der Buchung und den Buchungskommentar.  

	9 Vemas Buchungen werden speziell gekennzeichnet und gesperrt, für die Bearbeitung in Vemas 
sind spezielle Rechte erforderlich 

	9 Es wird bei einem Zeiteintrag im Standard immer der Preis der entsprechenden Vemas.Aktivität 
zur Buchung herangezogen. 

	9 Alle Zeiteinträge werden in Vemas.NextGen gespeichert und in einem speziellen Report  
(Jira-Buchungskontrolle) angezeigt. In diesem Report werden grundlegende Felder aus dem  
Issue angezeigt, die durch die Schnittstelle ausgelesen wurden. Durch Ablaufzeiten in der  
Synchronisation sind diese Werte nicht zwangsweise aktuell. 

	9 Alle Zeiteinträge werden mit dem Wert intern = extern in Vemas.NextGen gespeichert, es sei 
denn, man verwendet das Plugin von WorklogPro (Version muss für die Jira.Cloud freigegeben 
sein), welches die Unterteilung von internen und externen Zeitwerten her ermöglicht. 

	9 Buchungskommentare von Jira.Cloud werden nur als Text gespeichert, es wird nicht die  
HTML-Formatierung übertragen. 

	9 Ist eine Aktivität in Vemas.NextGen so eingestellt, dass eine Buchung nicht möglich ist (Status 
der Aktivität ungleich Aktiv o.ä.) so wird dem Benutzer beim Speichern des Zeiteintrages in  
Jira.Cloud dies nicht angezeigt. Diese Information wird in eine entsprechende Fehlerliste  
(Protokoll überführt). Ebenfalls wird in dieser Liste  gespeichert, dass z.B. der Jira-Benutzer gar 
nicht buchungsberechtigt war.



Technische Voraussetzungen / Einschränkungen
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	▶ Für die Installation des Jira PlugIns sind Freigaben erforderlich, die Verteilung des Plugins  
erfolgt nicht über den Jira-Store. 

	▶ Änderungen an der Anzeige (bspw. Darkmode) werden nicht unterstützt. 

	▶ Die Oberfläche der Jira-Cloud Schnittstelle wird nur in englischer Sprache ausgeliefert. 

Aktueller Stand der Standard-Oberfläche in Vemas.JIRA Cloud

Abbildung 1: Anzeige im issue der Vemas Informationen im Hauptbereich (unten)
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Abbildung 2: Wahlweise Anzeige der Informationen rechts

Abbildung 3: Informationen können eingeklappt werden
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Abbildung 5: Konfigurationsoberfläche 1

Abbildung 4: Dialog zur Verknüpfung
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Abbildung 6: Konfigurationsoberfläche 2 scholz.msconsulting GmbH 
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ZUSATZ-FUNKTIONSÜBERSICHT 
zusätzlich zu dem im Standard beschriebenen Funktionsumfang  

werden die folgende Komponenten angeboten*

Bidirektionale Synchronisation von Jira Issues zu Vemas.NextGen

	9 Bidirektionale Synchronisation von Issues zu Vemas.Aktivitäten / Verteilaktivitäten und  
Ereignissen 

	9 Es können hierbei Status-Änderungen von Vemas.Aktivitäten zu Jira-Issues synchronisiert  
werden. Beispiel: wird ein Status einer Aktivität in Vemas von „aktiv“ auf „erledigt“ umgestellt, 
dann wird nach dem Synchronisationslauf der Status im Jira-Issue geändert (z.B. von „To Do“ 
auf „Done“ umgestellt). Diese Kundenindividuellen Felder und Workflows werden im Customizing 
mit dem Kunden besprochen und nach Aufwand umgesetzt. 

	9 Ebenfalls können Änderungen in Vemas.Ereignissen Einfluss auf die Status-Verwaltung in  
Jira.Issues haben. 

	9 Weitere Felder und Workflows inklusive Prioritäten können ebenfalls angepasst werden. 

Neue Objekte von Jira in Vemas.NextGen anlegen

	9 Manuelles Anlegen von Vemas Objekten  

	9 Somit kann z.B. eine neue Verteilaktivität in Jira direkt im Auswahlmenü bei der Zuordnung der 
Adresse/Projekt angelegt werden. 

Weitere PlugIns zur Zeiterfassung in Vemas.Jira Cloud

	9 Zusätzlich zum Plugin Worklog-Pro können weitere Plugins** unterstützt werden, die für die  
Jira.Cloud freigegeben worden sind. 

*   Die Einrichtung der Zusatz-Funktionen wird nach Aufwand berechnet
** Die Analyse- und Supportarbeiten von Fremdplugins (wie bspw. Tempo oder WorklogPro)  
     sind nicht im Support enthalten. 


